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TOP 1 Bekanntgaben 
 
TOP 1.1 Russischer Angriffskrieg auf die Ukraine 
 
BM Morgenstern geht kurz auf die momentane Lage in der Ukraine ein: 
Trotz der bekannten kritischen Situation konnte sich wohl noch vor drei Wochen niemand 
von uns vorstellen, dass im 21. Jahrhundert mitten in Europa tatsächlich ein Krieg tobt. 
Es ist ohne Zweifel ein Angriffskrieg Russlands auf den Nachbarstaat Ukraine der weltweit, 
und wohl von uns allen auf das schärfste verurteilt wird. 
Trotz dem Entsetzen und der Fassungslosigkeit machen wir uns Gedanken wie den 
leidgeplagten Menschen aus der Ukraine geholfen werden kann. Es sind grausame Bilder 
die man zu sehen bekommt.  
 
Aktuell wird schon von insgesamt deutlich über 2 Mio. Flüchtlingen aus der Ukraine 
gesprochen. Viele davon wollen in Grenznähe bleiben um wieder zurückzukehren, sobald 
sich die Lage beruhigt hat. Im Landkreis Reutlingen sind bisher über 300 Flüchtlinge 
angekommen, diese sind größtenteils privat untergekommen. 
 
Auch in Sonnenbühl haben wir bereits mehrere private Angebote zur Aufnahme von 
Flüchtlingen erhalten. Eine Familie aus der Ukraine ist bereits in Undingen untergekommen. 
Erfreulich sei die große Solidarität und Hilfsbereitschaft. BM Morgenstern ruft auch die 
Bürgerschaft Sonnenbühls auf, sich zu überlegen, wer die Möglichkeit hat z.B. eine 
Einliegerwohnung o.ä. Wohnraum zur Verfügung zu stellen. Ein entsprechender Aufruf 
kommt auch im Amtsblatt dieser Woche. Wer Wohnraum anbieten möchte, kann sich gerne 
auf unserem Ordnungsamt melden. 
 
Die anfangs der Woche im GEA beschriebene organisierte private Hilfslieferung aus 
Sonnenbühl möchte er lobend erwähnen. Sein Dank und Anerkennung gehen an die 
Organisatoren für diesen spontanen Akt der Menschlichkeit und an alle Unterstützer. Mit 
großem Einsatz sei gesammelt und verpackt worden. Nach seinem Kenntnisstand ging der 
Transport am heutigen Tag nach Polen. 
 
Wer weiterhin spenden möchte, tue dies am besten in Form von Geldspenden z.B. an die 
bekannten seriösen Wohlfahrtsverbände. 
Aktuelle Hinweise hierzu und auch zur Unterbringung von Flüchtlingen sind auf der 
Homepage des Landkreises zu finden. 
 
 
TOP 1.2 Corona 
 
Trotz steigender Infektionszahlen befinden wir uns aktuell in der sogenannten Warnstufe und 
nicht mehr in der Alarmstufe. Somit entfällt die Pflicht für den 3G-Nachweis für die Sitzung.  
Auch das Rathaus kann seit Anfang der Woche wieder ohne 3G-Nachweis betreten werden, 
jedoch mit FFP2-Maske. Auch wenn das Rathaus geöffnet ist, wird um Terminvereinbarung 
gebeten. Zum einen werden Wartezeiten vermieden und es kann sichergestellt werden, dass 
der erforderliche Mitarbeiter zur Verfügung steht. Wer ohne Termin kommt, muss eventuell 
mit Wartezeit rechnen, da Terminvereinbarungen vorrangig behandelt werden. 
 
 
 
 



 
TOP 1.3 Personelle Änderungen 
 
BM Morgenstern stellt Frau Sylvia Kranz, die neue stellvertretende Kämmerin, vor. Frau 
Kranz hat zu Beginn des Jahres Ihren Dienst im Rathaus begonnen. 
 
Zum Weiteren gibt er bekannt, dass die neue Mitarbeiterin im Einwohnermeldeamt, Frau 
Hölz Ihren Dienst angetreten hat. Frau Hölz ist die Nachfolgerin von Frau Trost, die im April 
ihren wohlverdienten Ruhestand antritt. 
 
 
TOP 1.4 4. Sonnenbühler Ausbildungsmesse 
 
Herzliche Einladung ergeht zur 4. Sonnenbühler Ausbildungsmesse am Donnerstag, 
07.04.2022 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Sporthalle Sonnenbühl.  
Insgesamt werden 35 Aussteller vor Ort sein. Es wird davon ausgegangen, dass die 
Ausbildungsmesse wie gewohnt stattfinden kann. 
 
 
TOP 2 Baugesuche 
 
TOP 2.1 Errichtung von 3 Fahnenmasten, Flst. 2271, Pfullinger Straße, OT Genkingen 
 
Für die Errichtung der drei Fahnenmasten ist eine Genehmigung erforderlich, dass es sich 
um eine Werbeanlage handelt, die die Maße der Verfahrensfreiheit übersteigt. 
Frau Frank erläutert, dass sich der geplante Standort außerhalb der Baugrenze befindet und 
daher eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes erforderlich ist.  
Das Gremium erteilt dem Vorhaben einstimmig sein Einvernehmen verbunden mit der 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes.  
 
 
TOP 2.2 Anbau von Küche, Flst. 4465, Buchenweg, OT Genkingen 
 
Das Gremium erteilt dem Bauantrag einstimmig sein Einvernehmen. 
 
 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Anmeldungen für den 
Ergebnishaushalt im Haushaltsplan 2022 
 
Da Herr Herrmann noch immer erkrankt ist, übernimmt BM Morgenstern die Vorstellung des 
Ergebnishaushalt 2022. Gremium und Verwaltung gehen die 285 Punkte des 
Ergebnishaushalt durch. Verschiedene Punkte werden hinterfragt oder diskutiert. 
 
Zu 15.: Zur Pflege des Wasserbeckens im Kurgarten soll ein neuer Hochdruckreiniger 
angeschafft werden. Bisher wurde der Hochdruckreiniger vom Bauhof auch hierzu 
verwendet. Um den Aufwand des ständigen Hin und Her zu vermeiden ist es sinnvoll einen 
weiteren anzuschaffen. 
 
Zu 21.: Immer wieder werde er auf die Erstellung öffentlicher Bücherregale angesprochen, 
so BM Morgenstern, daher regt er an, für Materialkosten einen Betrag einzustellen um den 
Bau evtl. durch die Schule oder sonstige Freiwillige zu ermöglichen. 
 
Zu 108.: Vom Gremium kommt der Hinweis, dass für die Erneuerung der undichten sechs 
Dachfenster im Kiga Sonnenschein in Willmandingen ein HH-Ansatz von 9.000 Euro zu 
niedrig bemessen ist, es wird angeregt, 12.000 Euro hierfür zu berücksichtigen. 
 



Zusätzlicher Punkt: Das Blockheizkraftwerk  in der Brühlschule verfügt über eine 
Notstromfunktion, diese ist bisher jedoch nicht ins Netz eingebunden. BM Morgenstern bittet 
das Gremium um Zustimmung, Mittel zur Umsetzung der Anbindung einzustellen. 
Das Gremium befürwortet dies, da die Schule dann im Notfall auch als Notunterkunft zur 
Verfügung steht. 
 
185.: Für die Entfernung der Graffiti an der Steinbühlschule werden 5.000 Euro eingestellt. 
Man ist sich einig, dass es sehr ärgerlich ist, dass die Allgemeinheit bezahlen muss für die 
Beschädigung von öffentlichem Eigentum durch ein paar wenige.  
 
241. und 242.: Berücksichtigt wurde die Dämmung der Decke im Restaurant des Rasthaus 
Nebelhöhle, die Sanierung der Toiletten wurde in Absprache mit der Pächterin 
zurückgestellt, muss aber in den nächsten Jahren auch angegangen werden. 
 
261.: Der Austausch des Zauns in der Bärenhöhle wird nicht als erforderlich angesehen. Der 
bestehende Zaun füge sich in den Charakter der Höhle ein. 
 
279.: OVin Karcher sieht die Sanierung der öffentlichen Toiletten bei der Nebelhöhle (oben) 
als erforderlich. Wenn nicht in diesem Jahr, sollte diese aber im kommenden Jahr 
angegangen werden. 
 
BM Morgenstern dankt dem Gremium. Die Beschlussfassung über den Haushalt 2022 soll 
dann in der Sitzung am 31.03.2022 erfolgen.  
 
 
TOP 4 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 
Es ist nichts bekannt zu geben. 
 
 
TOP 5 Verschiedenes, Anträge 
 
Es liegen keine Punkte vor. 
 
 
 
 
 
 


